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Bachbegleitender Quellwaldabschnitt südlich der Hagebuchen. Der teilweise begradigte und verbaute Bachabschnitt südlich der Hagebuchen weist 
eine vielfältige bachbegleitende, quellige Vegetation auf (siehe weitere Biotope 0306-443-4020 und 0306-443-4021) sowie einen naturnahen 
Abschnitt im Unterlauf (Biotop 0306-443-4023).
Dieser Quellmoorabschnitt liegt am östlichen Uferverlauf des Baches und wird von einem Schaumkraut-Großseggen-Erlen-Quellwald und einem 
Rispenseggen-Waldsimsen-Quellried eingenommen.
Die Baumschicht wird deckend von ca. 30 Jahre alten Schwarz-Erlen gebildet. In der Krautschicht sind Giersch und Schilf deckend. Zahlreich 
kommen u.a. Sumpf-Dotterblume, Schaumkraut, Rispen-Segge, Sumpf-Segge, Mädesüß, Baldrian und Brennessel vor. Vereinzelt treten 
bachbegleitend sind auch zahlreiche junge Schwarz-Erlen vorhanden. Vereinzelt wurden u.a. Wald-Simse und Schwertlilie gefunden.
Das Substrat ist überwiegend quelliger, eutropher, degradierter Torf.



g

g

Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

g

g

g

trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

Relief
k    g

g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g

N

NO

O

SO

S

SW

W

NW

g

g

STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

g

 k    g
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Aegopodium podagraria Alnus glutinosa Phragmites australis

Caltha palustris Cardamine amara Carex acutiformis Carex paniculata
Filipendula ulmaria Galium aparine Ranunculus ficaria Urtica dioica
Valeriana officinalis

Cirsium oleraceum Cirsium palustre Glyceria maxima Iris pseudacorus
Juncus effusus Scirpus sylvaticus


